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Entschließungsantrag Geänderter Text 

18. begrüßt umsetzbare Lösungen, die in 

die bestehenden Systeme des Lieferketten- 

und Handelsmanagements eingebunden 

werden und mit denen dem Privatsektor bei 

der Sicherstellung eines nachhaltigen 

Managements globaler Lieferketten eine 

Rolle als wirklicher Partner von 

Regierungen und internationalen Gremien 

eingeräumt wird; betont jedoch, dass im 

Rahmen der gemeinsamen Handelspolitik 

Normen betreffend die soziale 

Verantwortung von Unternehmen gefördert 

werden sollten, um den Privatsektor zu 

einem sozial verantwortlichen Handeln 

anzuleiten und ihn dabei zu unterstützen; 

ist der Ansicht, dass Normen betreffend die 

18. begrüßt umsetzbare Lösungen, die in 

die bestehenden Systeme des Lieferketten- 

und Handelsmanagements eingebunden 

werden und mit denen dem Privatsektor bei 

der Sicherstellung eines nachhaltigen 

Managements globaler Lieferketten eine 

Rolle als wirklicher Partner von 

Regierungen und internationalen Gremien 

eingeräumt wird; betont jedoch, dass im 

Rahmen der gemeinsamen Handelspolitik 

verbindliche Normen betreffend die 

soziale Verantwortung von Unternehmen 

gefördert werden sollten, um den 

Privatsektor zu einem sozial 

verantwortlichen Handeln anzuleiten und 

ihn dabei zu unterstützen; ist der Ansicht, 
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soziale Verantwortung von Unternehmen 

im Zusammenhang mit Transportnetzen 

von besonderer Bedeutung sind; 

dass Normen betreffend die soziale 

Verantwortung von Unternehmen im 

Zusammenhang mit Transportnetzen von 

besonderer Bedeutung sind; 

Or. en 

 

 


